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Mittwoch, 27. März 2024

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach 
Diese Ausgabe erscheint auch online 

Informativer Vortrag  
über Knie- und  
Hüftgelenkerkrankungen

1. Heilige Kommunion – 
Sonntag, 7. April 2024

Windkraft in Weisenbach - 
Informationsveranstaltung
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Zahlreiche Blutspender  
in der Gemeinde wurden geehrt

Die Gemeindeverwaltung  
mit allen Institutionen wünschen  
den Bürgerinnen und Bürgern  

ein schönes Osterfest  
                        sowie fröhliche und  

                              bunte Ostertage.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10-18 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo-Do 19-22 Uhr, Fr 18-22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Freitag, 29. März
Kleintierpraxis Häfele, Rheinstraße 15, Ottersdorf, 
Telefon 07222 1662828

Samstag, 30./Sonntag, 31. März
Dr. Seger, Oberweierer Straße 5, Bühl, Telefon 07223 24627

Montag, 1. April
Praxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, Durmersheim, 
Telefon 07245 805785

Apotheken

Freitag, 29. März
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastr. 31 B, Gaggenau, Telefon 07225 68978020

Samstag, 30. März
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-Platz 3,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 24537

Sonntag, 31. März
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Montag, 1. April
Bäder-Apotheke, Gernsbacher Str. 34,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 24056
Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick

Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale  9183-0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger 
Patricia Herrmann  9183-10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister 
Manuela Frorath  9183-11
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg  9183-12
Kassenverwaltung 
Carolin Grimm  9183-13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk  9183-14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente 
Nicole Klumpp  9183-15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich  9183-19
Bauverwaltung 
Jessica Merkel  9183-18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Einladung zur Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses
Am Dienstag, 2. April 2024 findet um 19.00 Uhr im Sit-
zungszimmer des Rathauses Weisenbach, 2. Obergeschoss, 
Hauptstr. 3, 76599 Weisenbach die erste öffentliche Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses statt.

Tagesordnung:
1. Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlaus-

schusses und ihrer Stellvertreter

2. Prüfung der Wahlvorschläge für die Wahl des Gemein-
derates der Gemeinde Weisenbach und Beschlussfas-
sung über deren Zulassung

3. Informationen und Anfragen

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Manuela Frorath, Vorsitzende
Gemeindewahlausschuss

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Nachrichten

Grußwort zu Ostern

Liebe Mitbürgerbürgerinnen und Mitbürger,

am folgenden Wochenende stehen die Osterfeiertage 
unmittelbar vor der Tür. Viele Familien kommen aus nah 
und fern zusammen und feiern die Auferstehung von Jesu 
Christi über die Festtage.

Die Zeit um Ostern ist ebenfalls der Start für die Natur. Die 
Natur „blüht“ sprichwörtlich auf und auch viele Vereine läu-
ten mit ihren Mitgliederversammlungen das Vereinsjahr ein.

Die ARGE-Sitzung der Weisenbacher und Auer Vereine mach-
te deutlich, dass die Vereine mit ihren Mitgliedern nach wie 
vor bereit sind, Festlichkeiten wie den Hock an der Brück am 
28.04., beim Sommerferienprogramm der Gemeinde, beim 
Weihnachtsmarkt am 07. und 08.12. sowie auch bei dem im 
Jahr 2025 anstehende Straßenfest mit zu organisieren und 
zu veranstalten. Wir freuen uns schon heute auf den prall-
gefüllten Veranstaltungskalender. In den nächsten Wochen 
stehen die Frühjahreskonzerte beider musizierende Verei-
ne sowie weitere Vereinsfestlichkeiten oder Ausfahrten an. 
Ganz besonders freue ich mich auf die im Juni und Juli statt-
findenden 100-jährigen Jubiläen des OGV Weisenbach, des 
Musikvereins Weisenbach sowie der Kolpingsfamilie. Für die 
Durchführung aller Veranstaltungen im Jahr 2024 möchte 
ich mich bereits heute bei allen Vereinsverantwortlichen, Or-
ganisatoren, Helfern und Gönnern ganz herzlich bedanken.

Auch die Gemeindeverwaltung konnte in der ersten Ge-
meinderatssitzung den Haushalt für das Jahr 2024 einbrin-
gen, beraten und auch beschließen. Nach dessen Geneh-
migung konnten wir auch die ersten wichtigen Projekte 
und Baumaßnahmen innerhalb der Gemeinde angehen. In 
den ersten Monaten des Jahres konnten wir die Felssiche-
rungsarbeiten oberhalb der Erlenstraße abschließen, drei 
Informationsveranstaltungen zu den Themen Sanierungs-
gebiet „Ortsmitte II“, Starkregen und Windkraft durchfüh-
ren sowie auch weitere Aufträge zur Investition in unsere 
Infrastruktur erteilen. Wir werden wie gewohnt entspre-
chend berichten!

Ich wünsche Ihnen, gemeinsam mit der Gemeindeverwal-
tung, dem Gemeinderat und allen gemeindlichen Institu-
tionen ein schönes und fröhliches Osterfest und harmoni-
sche Stunden im Kreise der Familie.

Herzlichst Ihr

Daniel Retsch
Bürgermeister
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Aktuelles aus dem Gemeinderat….
Nachfolgend geben wir Ihnen die Beschlüsse aus der Ge-
meinderatssitzung vom 21. März 2024 bekannt:
(Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach 
unter www.weisenbach.de abrufen).

3. Gemeindeentwicklungsmaßnahme im Ortsteil Au - 
Freilegung (Abbruch) der Grundstücke Flst. Nr. 30, 31 
und 92 (Jakob-Bleyer-Str. 31 und 33) zur anschließen-
den Neuordnung dieses Bereiches
• Grundsatzbeschluss zur Realisierung der Maßnahme

• Zustimmung zum Abbruch aller Gebäude und zur 
Erteilung des kommunalen Einvernehmens

• Beschluss zur Ausschreibung der Abbrucharbeiten 
Beratungsunterlage Nr. 11/2024

Beschluss
1.  Der Gemeinderat stimmt der Realisierung der Maßnah-

me „Baureifmachung und anschließende Neuordnung 
von Grundstücken in der Ortsmitte im Ortsteil Au“ 
grundsätzlich einstimmig zu.

2.  Der Gemeinderat stimmt dem Abbruch der Gebäude 
„Jakob-Bleyer-Straße 31“ und „Jakob-Bleyer-Straße 33“ 
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und der Erteilung des kommunalen Einvernehmens zum 
erforderlichen Bauantrag einstimmig zu.

3.  Der Gemeinderat stimmt der Ausschreibung der Ab-
brucharbeiten, nach Erteilung der Abbruchgenehmi-
gung, einstimmig zu.

4.  Gemeindeinfrastrukturmaßnahme Sanierung der 
Gaisbachbrücke

• Vergabe des Auftrages zur Bauwerkserkundung
• Vergabe des Planungsauftrages
Beratungsunterlage Nr. 12/2024

Beschluss

Der Gemeinderat stimmt den nachfolgenden Aufträgen 
einstimmig zu:
1. Die GSK (Geotechnische Serviceleistungen Krauss, 

Rastatt) mit der Bauwerkserkundung gemäß Angebot 
vom 24.02.2024 mit der Angebotssumme von 2.773,41 €.

2. Die Fa. Hans Georg Künstel Bauunternehmung, mit den 
Tiefbauarbeiten zur Bauwerkserkundung gemäß An-
gebot vom 23.02.2024 mit der Angebotssumme von 
11.500,16 €.

3. Das Ingenieurbüro Baumeister, Sinzheim mit der Pla-
nungsleistung gemäß Honorarangebot vom 01.03.2024 
zur „Erneuerung der Brücke über den Gaisbach“ für das 
Ingenieurbauwerk der Leistungsphasen 2 bis 3 mit ei-
ner Angebotssumme von 5.867,39 € und der Tragwerks-
planung der Leistungsphasen 2 bis 4 mit einer Ange-
botssumme von 8.229,92 €.

5. Interkommunale Zusammenarbeit
• Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit 

der Gemeinde Loffenau
• Personalleihe für das Standesamt Loffenau
Beratungsunterlage Nr. 13/2024

Beschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach stimmt ein-
stimmig dem Abschluss des als Anlage beigefügten öffent-
lich-rechtlichen Vertrag mit der Gemeinde Loffenau zur 
Verhinderungsstellvertretung und Personalleihe für das 
Standesamt Loffenau zu.

6. Antrag auf Baugenehmigung zur Erhöhung der vor-
handenen Stützmauer als Einfriedung von 2,00 m auf 
3,60 m zur Anlegung eines Stellplatzes, Am Wingert 5, 
Flst. Nr. 4287
• Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-

bauungsplanes

Beschluss

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, aufgrund der steil 
ansteigenden Topographie des Geländes die Zustimmung 
zu der „Höhe der Stützmauer“ für die straßenzugewandte, 
bestehende Stützmauer auf eine Höhe von maximal 2,90 m 
zu befreien. Der Verlauf der Stützmauer darf bis zum hinte-
ren Bereich des Stellplatzes gleichmäßig bis auf eine Höhe 
von 3,60 m ansteigen. Der „Neigung der Stützmauer“ wird 
die Befreiung erteilt. Bei der Materialauswahl (Ausführung) 
der Stützmauer, Befreiung Nr. 2 sind die Festsetzungen des 
Bebauungsplanes einzuhalten.
gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

Windkraft in Weisenbach
Informationsveranstaltung in der Festhalle Weisenbach
Rund 70 interessierte Bürgerinnen und Bürger waren am 
20. März 2024 zur Bürgerinformationsveranstaltung zum 
Thema Windkraft in die Festhalle in Weisenbach gekom-
men und konnten sich von der projektierenden Firma 
Vattenfall, aber auch von Vertretern des Regierungspräsi-
diums, Landratsamtes und Regionalverbandes Informatio-
nen zum Thema Windkraft in Weisenbach einholen.
Bürgermeister Daniel Retsch führte zu Beginn in das The-
ma ein und ging auf die bundespolitischen und landes-
politischen Zielvorgaben sowie die Teilfortschreibung des 
Regionalplanes Mittlerer Oberrhein ein. Um diese überge-
ordneten Ziele zu erreichen, wurde dem Regionalverband 
die Aufgabe sogenannter Vorranggebiete auszuweisen, 
übertragen.
Das Land Baden-Württemberg hat bis zum 31.12.2032 
insgesamt 1,8 % seiner Landesfläche als Windenergieflä-
chen auszuweisen. Diese werden auf die verschiedenen 
Regionen Baden-Württembergs aufgeteilt. Für die Region 
Mittlerer Oberrhein bedeutet dies, dass ca. 3.854 ha Flä-
chen hierfür aufgewendet werden müssen. Bei der vom 
Regionalverband ausgewiesene Fläche für Windenergie 
handelt es sich um eine Fläche auf Gemarkung Weisen-
bach mit ca. 88 ha zwischen Maienplatz und Oberer Hoh-
berg (Weisenbach-West). Diese Flächen befinden sich alle 
im Eigentum der Gemeinde Weisenbach. Bereits im Jahr 
2015 wurden im Flächennutzungsplan der Verwaltungsge-
meinschaft Gernsbach-Loffenau-Weisenbach Flächen für 
Windkraft ausgewiesen. Dies hat den Vorteil, dass das Ge-
nehmigungsverfahren innerhalb der vorgegebenen Frist 
beschleunigt durchgeführt werden könnte.
Bürgermeister Daniel Retsch ging auf die Weichen ein, die 
der Gemeinderat für Weisenbach in den vergangenen Wo-
chen und Monaten einstimmig beschlossen hatte. So ist in 
Weisenbach ein Interessenbekundungsverfahren, bei dem 
16 Projektierer aufgefordert wurden, durchgeführt wor-
den. Fünf Projektierer haben ihr Angebot zurückgezogen 
und fünf Projektierer haben kein Angebot abgegeben. Die 
verbliebenen 6 Projektierer haben sich am Interessenbe-
kundungsverfahren beteiligt und ein Angebot abgegeben. 
Damit liegt eine gute Quote an Angeboten vor und zeigt, 
dass der Wettbewerb funktioniert hat. Anhand einer Wer-
tungsmatrix wurde aufgezeigt, dass die Firma Vattenfall in 
allen Wertungen die höchste Punktzahl erreicht hatte. Im 
Ergebnis hat der Gemeinderat die Gemeindeverwaltung 
beauftragt, mit der Firma Vattenfall in Vertragsverhandlun-
gen zu gehen. Es ist vorgesehen, in einer der nächsten Ge-
meinderatssitzung den Gestattungsvertrag zu beraten und 
zu beschließen.
Bürgermeister Daniel Retsch führte aus, dass durch eine ak-
tive Umsetzung im Rahmen der neuen gesetzlichen Vorga-
ben von Bund und Land die Gemeinde Weisenbach beim 
Thema „Windkraft“ einen erheblichen Beitrag zur Energie-
wende direkt vor Ort beitragen könne.
Ergänzend hierzu biete sich für die Gemeinde Weisenbach 
durch die Verpachtung geeigneter kommunaler Flächen 
auch monetär die Möglichkeit zu profitieren. Durch die 
im Raum stehenden Einnahmepotentiale könnten die in 
Zukunft anstehenden Pflichtaufgaben und wichtige Inves-
titionen wie beispielsweise in der Kinderbetreuung und 
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Schulentwicklung besser finanziert oder auch schneller re-
alisiert werden.
Im Anschluss an Bürgermeister Daniel Retsch sprach Oliver 
Bieber von der Firma Vattenfall zu den anwesenden Bür-
gerinnen und Bürger und erläuterte das weitere Verfah-
ren, das nun die Firma Vattenfall in Angriff nehmen würde. 
Sobald der Gestattungsvertrag unterzeichnet ist, könnte 
Vattenfall in die ca. zweijährige Planung einsteigen und 
im Anschluss die Genehmigung beim Landratsamt einrei-
chen. Parallel zu der Planung werden Gespräche mit den 
beteiligten Behörden geführt, erforderliche Gutachten 
beauftragt und der Standort für die Windkraftanlagen ge-
prüft. Das anschließende Genehmigungsverfahren dauert 
auch im beschleunigten Verfahren meist nochmals min-
destens zwei Jahre. Herr Bieber gab zu bedenken, dass es 
natürlich auch passieren könnte, dass weniger Anlagen als 
vorgesehen und geplant realisiert werden könne. Die Fir-
ma Vattenfall würde hier in Kostenvorleistung treten, um 
dieses Verfahren anzugehen. Jedoch könne die Firma Vat-
tenfall über eine große Erfahrung, hohe Kompetenz und Fi-
nanzkraft zurückgreifen. Mit insgesamt 6 Personen war die 
Firma Vattenfall Vorort und informierte über die Themen 
rund um die Windkraftanlagen.
Die Stimmung in der Festhalle war sehr positiv. Die Bürge-
rinnen und Bürger nutzten die Ansprechpartner der Behör-
den und Firma Vattenfall und löcherten sie mit Fragen zum 
Genehmigungsverfahren, Landschafts- und Artenschutz, 
zum Schattenwurf, Geräuschemissionen und vielem mehr. 
Am Ende vertrat man die breite Meinung, dass es notwen-
dig wäre, einen Beitrag für den Klimaschutz zu leisten und 
dass die Generationen danach davon profitieren würden.

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Im Belzerhaus Weisenbach,  
Tel. 9947720

Öffnungszeiten:

Sonntag: 
von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 
von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Wasserversorgung der Gemeinde Weisenbach 
- Umbau der Druckminderschächte  
vom 8. April bis Anfang Mai
Zur besseren Überwachung der Wasserverbräuche und 
schnelleren Ortung von Rohrbrüchen in unserem Leitungs-
netz wird der Hochbehälter Gerstenland mit einer neuen 
Automatisierungstechnik ausgestattet. Zusätzlich werden 
im Verteilungsnetz mehrere Messstellen geschaffen, um 
eine genaue Bilanzierung der Wassermengen in den ein-
zelnen Versorgungszonen zu ermöglichen. Durch das neue 
System können Leckagen zukünftig deutlich schneller ge-
funden und beseitigt werden. Hierzu werden in den einzel-
nen Druckminderschächten neue Druckminderventile und 
Durchflussmessungen eingebaut und mit der Prozessleit-
technik des Hochbehälters verbunden.

Die Umbauarbeiten an den Druckminderschächten des 
Wasserversorgungsnetzes (Einbau der Armaturen und die 
Tiefbauarbeiten zur Herstellung der Stromanschlüsse) be-
ginnen in der Woche nach den Osterferien ab dem 8. April 
2024 und sollen bis Anfang Mai abgeschlossen werden.

Bis auf den Umbau eines Druckminderschachtes können 
die Arbeiten bei halbseitiger Straßensperrung durchge-
führt werden. Aufgrund der beengten Platzverhältnisse 
wird für den Umbau dieses Druckminderschachtes in der 
Gaisbachstraße, der Bereich auf Höhe des Anwesens Gais-
bachstraße 12, ab dem 08. bis zum 12. April 2024 eine 
Vollsperrung eingerichtet.

Für den Einbau der Armaturen und der Einrichtung der 
Übertragungstechnik muss in Teilbereichen die Wasser-
versorgung für einige Stunden unterbrochen werden. Den 
Zeitraum der Unterbrechung und die jeweils betroffenen 
Bereiche sind im nachfolgenden Zeitplan dargestellt.

Wir bitten alle Betroffenen während der Versorgungs-
unterbrechung das Hauptsperrventil im Haus zu schlie-
ßen, da es bei der Wiederinbetriebnahme des Netzes zu 
Druckschwankungen kommt, was bei älteren Hausins-
tallationen zu möglichen Schäden führen kann.
Auch sollte das Hauptsperrventil bzw. den Hauptwasseran-
schluss nach Wiederinbetriebnahme des Netzes langsam 
geöffnet werden, da es zu erhöhtem Druck kommen kann.
Die Gemeinde übernimmt bei möglichen Schäden kei-
ne Haftung.

Zeitplan für den Umbau der Druckminderschächte

Druckminderschacht Schlechtau B462, Weisenbach
Einbau Technik am Montag, den 08.04.24, keine Unterbre-
chung der Wasserversorgung
Tiefbauarbeiten vom 15.04.24 bis 16.04.24, halbseitige 
Sperrung

Druckminderschacht Schlechtau 2, Schlechtau
Einbau Technik am Montag, den 08.04.24, keine Unterbre-
chung der Wasserversorgung
Tiefbauarbeiten vom 24.04.24 bis 26.04.24, halbseitige 
Sperrung

Druckminderschacht Alte Kreisstraße 2, Au
Einbau Technik am Dienstag, den 09.04.24
Unterbrechung der Wasserversorgung im Bereich:
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Ortsteil Au (gesamtes Versorgungsgebiet)
am 09.04.24 in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr
Tiefbauarbeiten vom 03.04.24 bis 05.04.24, halbseitige 
Sperrung

Druckminderschacht Schlechtau 1, Schlechtau
Einbau Technik am Mittwoch, den 10.04.24
Unterbrechung der Wasserversorgung im Bereich:
Fabrikstraße
In der Schlechtau
Koloniestraße
am 10.04.24 in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr
Tiefbauarbeiten vom 15.04.24 bis 16.04.24, 
halbseitige Sperrung

Druckminderschacht Gaisbachstraße 12, Weisenbach
Einbau Technik am Freitag, den 12.04.24
Unterbrechung der Wasserversorgung am 12.04.24 im Be-
reich:
Gaisbachstraße zwischen Kreuzung Strietweg und Kreu-
zung Reinigsgässle in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr
Tiefbauarbeiten vom 08.04.24 bis 12.04.24, Vollsperrung
Einbahnstraßenregelung im Bereich der Friedhofstra-
ße und des Strietweges sowie Parkverbot in den be-
troffenen Streckenabschnitten. Umleitungsschilder 
werden angebracht

Druckminderschacht Rappenackerstraße 2, Weisenbach
Einbau Technik am Dienstag, den 16.04.24
Unterbrechung der Wasserversorgung am 16.04.24 im Bereich
Hochzone und Mittelzone Weisenbach links der Murg:
Steindeckstraße,
Am Wingert,
Rosenstraße,
Eugen-Holzmann-Straße,
Fuchswiesenweg
Leimengrübstraße,
Gaisbachstraße von Hausnummer 24 bis 47
in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr
Tiefbauarbeiten vom 06.05.24 bis 08.05.24, halbseitige 
Sperrung

Druckminderschacht Weinbergstraße 25, Weisenbach
Einbau Technik am Mittwoch, den 17.04.24
Unterbrechung der Wasserversorgung am 17.04.24 im Be-
reich „Im Viertel“ zwischen Weinbergstraße 25 und Schüt-
zenstraße 1 in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr
Tiefbauarbeiten vom 22.04.24 bis 23.04.24, halbseitige 
Sperrung

Druckminderschacht Kilbackerstraße 1, Weisenbach
Einbau Technik am Montag, den 22.04.24
Unterbrechung der Wasserversorgung am 22.04.2024
im Bereich Birket, Kilbacker und Viertel, betroffen sind fol-
gende Straßen:
Weinbergstraße von Haus 24 bis 56
Im Viertel
Professor-Krieg-Straße
Schützenstraße
Kilbackerstraße
Alter Kirchweg
Im Birket

Steinäckerstraße
Zum Kapf
Im Obstgarten
Zum Schöllkopf
Ebenlochweg
in der Zeit von 8:00 bis 15:00 Uhr
Tiefbauarbeiten vom 17.04.24 bis 19.04.24, halbseitige 
Sperrung
Die betroffenen Anwohner werden vor Beginn der jewei-
ligen Unterbrechung der Wasserversorgung per Anschrei-
ben informiert.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung und hoffen 
auf Ihr Verständnis.

Blut spenden rettet Leben! Zahlreiche Blut-
spender in der Gemeinde wurden geehrt
Bürgermeister Daniel Retsch hatte am vergangenen Don-
nerstag als ersten Tagesordnungspunkt bei der Gemein-
deratssitzung wieder die schöne Aufgabe, gemeinsam 
mit dem Deutschen Roten Kreuz, vertreten durch Frau 
Repp und Frau Hertweck, gleich 12 Blutspender für ihr 
Engagement auszeichnen zu dürfen. Ganze Familien und 
Ehepartner, die zusammen zur Blutspende gehen, waren 
anwesend. Bürgermeister Daniel Retsch betonte, welch lo-
benswerte Geste dies wäre.
Er zitierte ein paar Zeilen von Marion Lammers, die selbst 
Blut erhalten hatte und aus Dankbarkeit für den Blutspen-
dedienst ein Gedicht geschrieben hatte.
Mit einer kleinen Gabe Leben retten, ist so wichtig,
gemeinsam stark zu sein, das ist richtig.
Etwas Blut und ein wenig Zeit,
anderen das Leben retten, nennt man Barmherzigkeit.
Drum rette Leben, spende Blut,
nimm dir Zeit und überlege gut.
Bürgermeister Daniel Retsch führte aus, das Blut zu spen-
den nach wie vor freiwillig wäre. Er wisse aus eigener Er-
fahrung, dass es nicht weh tue, denn die ehrenamtlichen 
Helfer des Deutschen Roten Kreuzes wären sehr gut ausge-
bildet. Oftmals wäre es nur die Überwindung, zum ersten 
Mal hinzugehen. Seit er in Weisenbach sei, hätte er damit 
angefangen und bliebe jetzt dabei. Jeden könnte es durch 
einen schweren Unfall, eine schwere Operation oder einen 
Schlaganfall treffen – vieles könne einem im Leben pas-
sieren und man sei ganz schnell selbst auf Blutkonserven 
angewiesen. Darum sollte es allen nicht zu viel sein, sich 
auf den Weg zu machen und eine in der Nähe gelegenen 
Blutspendeeinrichtung aufzusuchen.
Zwölf Personen von Weisenbach, die dies regelmäßig tun, 
könne er heute Abend auszeichnen und Danke sagen. Sie 
hätten in der Vergangenheit und würden sicher auch in 
der Zukunft mit ihrem Blut Leben retten und damit an ihre 
Nächsten denken. Hierfür gebühre Ihnen großer Dank. Dies 
möchte er mit einem Ehrenzeichen des DRK und einem 
Präsent der Gemeinde tun. Ausgezeichnet werden durften:
für 10-maliges Spenden Mario Bleier, Tobias Großmann, 
Loni Krämer und Mia Bertsch,
für 25-maliges Spenden Ralf Bleier, Armin Krieg, Julian 
Krieg, Martina Schiebenes und Marco Krämer,
für 50-maliges Spenden Ute Klumpp, Elke Krieg,
für 75-maliges Spenden Karl-Franz Feiereis.
Leider konnten einige Spender nicht persönlich anwesend 
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sein. Sie können ihr Präsent gerne in den nächsten Tagen 
bei der Gemeindeverwaltung, im Sekretariat des Bürger-
meisters, Frau Patricia Herrmann, abholen.

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Bevölkerungsfortschreibung Februar 2024
Bevölkerungsfortschreibung

Gemeinde Weisenbach
Monat Februar 2024

Weisenbach Au Neudorf Gesamt
Stand der
Bevölkerung
31.01.24 1.755 605 129 2.489
Zugang
Zuzüge
Geburten

Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

15
0

16
2

1
0

3
 0

6
0

0
 0

22
0

19
2

Stand der
Bevölkerung
29.02.24 1.752 603 135 2.490

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
- 16.00 Uhr (bis Ende März). Wir bitten um Beachtung 
der vor Ort ausgehängten Hinweise.

Entsorgungsanlagen  
am Karsamstag geschlossen
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt mit-
teilt, bleiben die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gag-
genau-Oberweier, der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch sowie die 
Bodenaushubdeponien Durmersheim, Gernsbach und Bühl-
Balzhofen am Karsamstag, 30. März 2024, geschlossen.

Geänderte Müllabfuhrtermine um Ostern
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt macht 
darauf aufmerksam, dass die Müllabfuhr wegen der Feier-
tage um Ostern in vielen Fällen nicht am gewohnten Wo-
chentag stattfindet. Die Leerungen in der Woche vor Os-
tern erfolgen einen Werktag früher als üblich, was sich auf 
Donnerstag, 28. März 2024, auswirkt. In der Woche nach 
Ostern wird einen Tag später als sonst üblich geleert.
Auf den Abfallkalendern und in der Abfall-App sind die Ver-
schiebungen der Leerungstage bereits berücksichtigt.

René Hundert als stellvertretender  
Kreisbrandmeister des Landkreises Rastatt 
im Amt bestätigt
René Hundert ist als stellvertretender Kreisbrandmeister 
des Landkreises Rastatt wiederbestellt worden. Bereits seit 
dem 1. März übt er diese wichtige Aufgabe nun für weitere 
fünf Jahre aus.
„Die einstimmige Bestätigung von Herrn Hundert als stell-
vertretender Kreisbrandmeister durch den Kreistag am 6. 
Februar 2024 unterstreicht die Anerkennung und Wert-
schätzung seiner Arbeit sowohl seitens der Verwaltung als 
auch der Kreispolitik“, betonte Landrat Prof. Dr. Christian 
Dusch. „Ebenso bezeugt die einstimmige Unterstützung 
der Kommandanten der Gemeinde- und Werkfeuerwehren 
bei ihrer Anhörung am 5. Dezember 2023 die hohe Aner-
kennung seiner Arbeit in der gesamten Feuerwehrfamilie.“
René Hundert war erstmals zum 1. März 2019 zum stellver-
tretenden Kreisbrandmeister ernannt worden. Während 
seiner Amtszeit habe er über all die Jahre hinweg herausra-
gende Arbeit geleistet, betont das Landratsamt Rastatt in 
einer Mitteilung.
Trotz seines Dienstherrenwechsels zum Regierungspräsidi-
um Karlsruhe hat sich Hundert erneut dazu bereit erklärt, für 
weitere fünf Jahre die Funktion des stellvertretenden Kreis-
brandmeisters für den Landkreis Rastatt zu übernehmen.
Das Landratsamt beschreibt die Zusammenarbeit mit Hun-
dert als äußerst konstruktiv, verlässlich und zielorientiert. 
Die Wiederbestellung von Hundert als stellvertretender 
Kreisbrandmeister gewährleiste Kontinuität im Brand-
schutz des Landkreises Rastatt. Zusammen mit dem zwei-
ten stellvertretenden Kreisbrandmeister Günter Dußmann 
und dem Kreisbrandmeister Heiko Schäfer wird die be-
währte Zusammenarbeit fortgesetzt.
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Altersjubilare
31.03.24 

Renate Bleier, 
Gaisbachstraße 9

80 Jahre
Foto: RomoloTavani/iStock/GettyImagesPlus

Zeitumstellung  
auf Sommerzeit in der 
Nacht zum 31.03.2024
In der Nacht zum 31. März wer-
den die Uhren in Deutschland um 
eine Stunde vorgestellt von 2.00 
Uhr auf 3.00 Uhr. Dann gilt die 
Sommerzeit.



8   |    Gemeindeanzeiger Weisenbach · 27. März 2024 · Nr. 13

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Informativer Vortrag über Knie- und Hüftgelen-
kerkrankungen
Zur ersten Vortragsveranstaltung in 2024, am 20. März, 
mit Herrn Dr. med. Ralph Wetzel, Chefarzt der Klinik für Or-
thopädie und Unfallchirurgie vom Klinikum Mittelbaden 
Rastatt, konnte Bürgermeister Herrn Daniel Retsch den Re-
ferenten und über 70 Teilnehmer aus Weisenbach, Forbach 
und Gernsbach begrüßen.
Das Thema „Wenn bei Arthrose nichts mehr hilft - endlich 
neue Lebensqualität dank künstlichem Knie- und Hüft-
gelenk?“, verstand Herr Dr. Wetzel hervorragend fachlich 
und anschaulich mittels PowerPoint-Präsentation zu erläu-
tern. Zunächst erklärte er, wie das normale Knie- und Hüft-
gelenk funktioniert und welche Veränderungen bei einem 
kranken Gelenk vorliegen können. Im Frühstadium können 
zum Beispiel eine physikalische und funktionale Therapie 
helfen, gegen die Schmerzen anzugehen. Bei stärkeren 
Schmerzen werden dann häufig schmerzlindernde bzw. ent-
zündungshemmende Medikamente eingesetzt.
Ein operativer Eingriff, bei dem das Kniegelenk mit einem 
Kniegelenkersatz versehen wird, ist im Allgemeinen dann 
nötig, wenn der Verschleiß des Knorpels so weit fortge-
schritten ist, dass mit den vorgenannten Maßnahmen 
keine ausreichende Besserung erzielt werden kann. Sehr 
ausführlich ging Herr Dr. Wetzel auf die verschiedenen Vor-
gehensweisen bei den Voruntersuchungen und dann auch 
bei der Operation ein.
Die Zuhörer hatten im Anschluss an den sehr informativen 
Vortrag von Herrn Dr. Wetzel, dem Leiter des zertifizierten 
Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung, sowie den 
ihn begleitenden Oberärztin Frau Dr. med. Nadine Binswan-
ger und Oberarzt Herr Dr. Markus Ritter Fragen zur Diag-
nostik und Therapie der Arthrose zu stellen, auch in einem 
Einzelgespräch. Der Seniorenrat bedankte sich mit kleinen 
Präsenten und die Besucher mit einem kräftigen Applaus bei 
Herrn Dr. Wetzel für die gelungene Vortragsveranstaltung.

 
Referent Dr. Ralph Wetzel (Bildmitte) Foto: Manuela Frorath

Volkshochschule

Nach den Osterferien beginnt der Kurs:
Impressionistische Wasser-Landschaftsmalerei in Acryl
Infoabend
Aus organisato-
rischen Gründen 
bitten wir um te-
lefonische Anmeldung unter 07224 7372.
AW27157WE / Weisenbach
Arturo Laime, 
Montag, 08.04.2024, 19:00 - 20:00 Uhr, 
Johann-Belzer-Schule, Jahnstraße 2. kostenfrei

Impressionistische Wasser-Landschaftsmalerei in Acryl
Kurs für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
Beim Impressionismus geht es darum, einen bestimmten 
Moment einzufangen. Dieser Workshop konzentriert sich 
auf die Verwendung von Acryl, um spannende Bilder zu ge-
stalten. Von Vorlagen oder Fotos entwickeln Sie die Motive 
für Ihre Malerei: Wasserlandschaften. Sie erforschen Licht 
und Schatten, um interessante Kompositionen zu schaffen 
und erstaunliche Ergebnisse zu erzielen. Sie wiederholen 
die Grundlagen der Acrylmalerei, um sicherzustellen, dass 
alle Teilnehmenden mit den Techniken vertraut sind. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Fortgeschrittene erhal-
ten viele detaillierte Tipps, um sich weiterzuentwickeln.
Bitte mitbringen: Acrylfarben, Leinwand/ Malplatte, Blei-
stift, Wasserbehälter, Palette, Lappen, Pinsel, eigene Motive 
und Vorlage.
AW27158WE / Weisenbach
Arturo Laime
Samstag, 20.04.2024, 14:00 - 18:00 Uhr,
Sonntag, 21.04.2024, 14:00 - 18:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
53,- € bei 8 Teilnehmenden
70,- € bei 5 - 7 TN

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf:  
Jetzt Blutspender werden

Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und 
Patienten benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller 
Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lücken-
lose Versorgung angewiesen. Vielen Menschen wird erst 
bewusst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst 
oder ihr näheres Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Erkrankung unmittelbar auf Blut angewiesen sind. Das 
DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt 
Blutspender*in werden.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!

 
Foto: Landkreis Rastatt
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Nächster Termin:
Donnerstag, dem 11.04.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Haus, Am Bachgarten 9
76593 GERNSBACH
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten gu-
ten Taten:
„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region 
an. Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der mo-
tiviert einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte, zu-
sammen einen Termin zu reservieren“, sagt Eberhard Weck, 
Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg – Hessen.

Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spen-

de reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkont-

rolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 

5 - 10 Minuten
6. Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut-
spende.de oder unter 0800 1194911.

Jahreshauptversammlung  
des DRK Ortsvereins Gernsbach e. V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie hiermit sehr herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung 2024 am Freitag, den 19. April 2024 um 18.00 
Uhr in das DRK-Haus, Am Bachgarten 9, Gernsbach, ein. 
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu 
können.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung von 2023
4.  Jahresberichte
 a) Bericht des Vorstandes
 b) Berichte der Rotkreuzgemeinschaften
 c) Bericht des Schatzmeisters
 d) Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
 a) des kompletten Vorstandes
 b) Bestätigung der Leitung der Rot-Kreuzgemeinschaft
 c)  Delegierte und Ersatzdelegierte für die Kreisver-

sammlung
7.  Satzung DRK OV Gernsbach. Neufassung/ Änderung
8.  Ehrungen
9.  Vorlage und Verabschiedung des Haushaltsplanes 2024
10. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Uli Hertweck

Freizeitclub Weisenbach

Freizeitclub Abteilung Fußball

Spielbericht C2 vom 16.03.2024

SG Forbach 2 : FV Haueneberstein 2  3:2 (1:1)
Auf dem heimischen Rasen in Weisenbach stand man dem 
Gast aus Haueneberstein gegenüber. Gegen den Tabellen-
letzten gingen unsere Jungs mit einer lockereren Einstel-
lung ins Rennen als bei den Spielen zuvor. Das und auch 
der Zustand des Rasens machte es ihnen jedoch schwer 
direkt ins Spiel zu finden. Der FV Haueneberstein machte 
sich das zunutze und konnte in der 10. Minute mit 0:1 in 
Führung gehen. Wachgerüttelt von dem frühen Rückstand, 
versuchten unsere Jungs der SG Forbach 2 den Ausgleich 
zu erzielen, taten sich hierbei aber durchaus schwer. Erst 
kurz vor der Pause konnte Antonio einen Foulelfmeter nut-
zen und verhalf so der Mannschaft zu einem Halbzeitstand 
von 1:1.
Mit einigen Veränderungen in der Aufstellung ging es in die 
zweite Hälfte. Man merkte direkt, dass ein Unentschieden 
oder gar eine Niederlage keine Option ist. Schritt für Schritt 
übernahm man die Kontrolle über die Partie. Einige gute 
Chancen waren vorhanden, konnten aber nicht genutzt 
werden. Erst in der 45. Minute gelang es Milo den 2:1 Füh-
rungstreffer zu erzielen. Sechs Minuten vor Schluss dann 
der Schreckmoment. Der FV Haueneberstein erzielte den 
Ausgleich zum 2:2. Die SG Forbach 2 warf noch einmal alles 
nach vorn und machte immer wieder Druck. Milo, welcher 
eine herausragende Partie spielte, stand in den letzten Se-
kunden goldrichtig. Er konnte den Ball nach einer gut her-
ein gegebenen Ecke gekonnt über die gegnerische Torlinie 
schieben. So hieß es am Ende der Partie dann 3:2 für unsere 
Jungs der SG Forbach 2.
Torschützen der SG Forbach 2
Antonio I.
2x Milo R.

Gesangverein Eintracht Au

Jahreshauptversammlung 2023
Am Freitag, den 22.03.2024, um 19.00 Uhr führte der Ge-
sangverein „Eintracht“ Au e. V. im Gasthaus zur Krone, Wei-
senbach-Au, seine Jahreshauptversammlung 2023 durch.
Neben den obligatorischen Jahresberichten des Schriftfüh-
rers, Kassiers und Chorleiters wurden Wahlen der Gesamt-
verwaltung fällig. Als Wahlleiter fungierte Bürgermeister 
Retsch. In der Vereinsführung gab es Änderungen. Für den 
scheidenden Vorsitzenden Edmund Steinberger wurde Re-
gina Kaiser nachnominiert und für Iris Lux wurde Sabrina 
Ruf als Beirat neu gewählt. Alle anderen Kandidaten wur-
den in ihren Ämtern bestätigt.
Unter Punkt „Ehrungen“ wurde eine außerordentliche Eh-
rung ausgesprochen. Reinhard Seifried wurde für 65 Jah-
re aktives Singen mit einer entsprechenden Urkunde und 
Präsent geehrt. Über das Singen hinaus hat sich Reinhard 
Seifried hauptsächlich über seine Dirigententätigkeiten 
definiert. Von zahlreichen Anerkennungen auf Verbands-, 
Gemeinde- und Vereinsebene wurde berichtet.
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung hatte auch BM 
Retsch Glückwünsche und Ehrungen der Gemeindever-
waltung zu überbringen. Für ihren langjährigen, ehrenamt-
lichen Beitrag in der Verwaltung des Vereins konnte Ellen 
und Meinrad Schoch sowie Ralf Seifried die Verdienstme-
daille der Gemeinde Weisenbach in Bronce und Rainer Kast 
die Verdienstmedaille in Silber überreicht werden.
Zum Abschluss der Versammlung wurde eine Erklärung 
zum aktuellen Stand des Vereinsheimes abgegeben. Der 
Pachtvertrag läuft zum 31.03.2024 aus und der Verein 
musste die aktuelle Situation der Immobilie neu bewerten. 
Nach Beurteilung aller Kriterien kam der Verein zu dem Ent-
schluss, das Sängerheim zu veräußern.

 
(Von links) Vorsitzender Edmund Steinberger, Meinrad Scho-
ch, Reinhard Seifried, Ellen Schoch, Ralf Seifried, Iris Lux, Rai-
ner Kast, BM Retsch. Foto: Gesangverein Eintracht Au

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Rückblick Generalversammlung 23.03.2024
Am Samstag, 23. März 2024, fand um 19.30 Uhr die diesjäh-
rige Generalversammlung im Gasthaus Melissone / Grüner 
Baum statt.
Folgende Personen wurden in ihren Ämtern für weitere 
zwei Jahre bestätigt:
• Timo Ossfeld - 2. Vorsitzender
• Tim Ackenheil - Beisitzer
• Max Großmann - Beisitzer
• Sebastian Wörner - Beisitzer
Nicole Esse stand als Kassiererin für eine Wiederwahl nicht 
mehr zur Verfügung. Hierfür konnte Loni Krämer neu ins 
Amt gewählt werden. Nicole Esse konnte als Beisitzerin für 
den ausscheidenden Beisitzer Jens Bauer gewonnen werden 
und bleibt somit der Vorstandschaft weiterhin erhalten.
Als Kassenprüfer wurden Emma Wunsch und Markus Hürst 
durch die Versammlung bestimmt.

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

Jahreshauptversammlung der katholischen 
Frauengemeinschaft Weisenbach/Au
Am 19. März 2024 fand die JHV der kath. Frauengemein-
schaft Wsb/Au im Gemeindehaus Weisenbach statt. Heidi 
Wittemann begrüßte die zahlreichen Mitglieder und be-
sonders Herrn Bürgermeister Retsch. Nach einer kleinen 
Betrachtung zum Hochfest des heiligen Josef am 19. März 

startete die Sitzung mit dem Vortrag der Schriftführerin 
Edith Gerstner. In ihrer Präsentation ging sie auf die Ver-
anstaltungen, Ausflüge und Aktionen der Frauengemein-
schaft im letzten Jahr ein. Besonders zu erwähnen war der 
3-Tages-Ausflug nach Zürich und im Oktober der Besuch 
bei Pfarrer Holler in Tauberbischofsheim. Neben den regel-
mäßigen Frauentreffen 65plus, die im vergangenen Jahr 
organisiert wurden, haben das Team auch Frauengottes-
dienste mitgestaltet, zuletzt die Wort-Gottes-Feier am Sup-
pensonntag.
Als nächster Tagesordnungspunkt hat Anja Dieterle den 
Kassenbericht vorgetragen. Die Kasse schloss mit einem 
kleinen negativen Betrag ab. Ursächlich hierfür waren zwei 
große Spenden (Misereor und Kinderhilfe Bethlehem), die 
großzügig mit Beträgen aus der Kasse aufgerundet wur-
den. Die Kassenprüferinnen bescheinigten eine ordnungs-
gemäße und sehr sorgfältige Kassenführung.
Herr Bürgermeister Retsch leitete die Abstimmung zur Ent-
lastung der Kassiererin und des Vorstandsteams. Nach der 
Wahl der neuen Kassenprüferinnen stand der Tagesord-
nungspunkt 8 an: die Verabschiedung von zwei langjähri-
gen Teammitgliedern. Heidi Hörth und Elisabeth Klumpp 
schieden nach 22 bzw. 14 Jahren Mitarbeit im Team aus. 
Heidi Wittemann ging in ihrer Abschiedsansprache auf 
das große Engagement ein und zählte auf, was beide für 
die Gemeinschaft geleistet haben. Spontan erklärte sich 
Elisabeth bereit, auch weiterhin die Krippenwanderung 
zu organisieren, was mit einem großen Applaus dankbar 
aufgenommen wurde. Doris Feger, die leider nicht anwe-
send sein konnte, hat über Jahre im Team für den Frauen-
treff 65plus mitgearbeitet. Aus gesundheitlichen Gründen 
muss sie nun leider aus diesem Team ausscheiden. Heidi 
Wittemann bedankte sich auch bei ihr herzlich für diese 
Unterstützung.
Des Weiteren überreichte sie Roswitha Hauser einen Blu-
menstrauß und bedankte sich für ihr großes Engagement 
im Team und für die Frauengemeinschaft. Zuletzt hat sie 
den gesamten Einkauf für den Suppensonntag gemacht 
und an beiden Tagen in Küche und im Service mitgearbei-
tet. Sie hat sich auch bei der Vorbereitung der Wort-Gottes-
Feier eingebracht. Auch Edith Gerstner wurde für ihre Mit-
arbeit im Team ein Blumenstrauß übergeben.
Im Tagesordnungspunkt 9 unter Verschiedenes stand die 
Information und Abstimmung über die Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrags auf 25 € an. Zum 1.1.24 wurde der Betrag, 
den die Ortsgruppe für jedes Mitglied an den Bundesver-
band überweisen muss, auf 22 € erhöht. Die Gründe dafür 
wurden erläutert. Weitere 2 € gehen an den Diözesanver-
band nach Freiburg. Somit bleiben der Ortsgruppe 1 € für 
ihre Ausgaben. Roswitha Hauser und Heidi Wittemann 
legten der Versammlung dar, wie wichtig es ist, Mitglied 
im Bundesverband zu sein, denn nur eine große Gemein-
schaft von Frauen kann in der katholischen Kirche auch 
Fortschritte für die Frauen erreichen. Einstimmig hat die 
Versammlung für die Erhöhung des Beitrags gestimmt.
Danach wurde noch ein Ausblick auf die kommenden Akti-
onen, Ausflüge und Veranstaltungen gegeben:
• Verkauf von Palmsträußen am Samstag, 23.3. vor dem 

Gottesdienst in Weisenbach
• Kreuzwegandacht am 25.3., 18 Uhr in der Kirche St. 

Wendelin
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• Frauentreff 65plus am 11.4. um 14:30 Uhr
• 15.5. Maiandacht der Seelsorgeeinheit in Gausbach
• 27.6. Dekanatswallfahrt nach Surbourg im Elsass
• August 24 – Teilnahme am Ferienprogramm
• Oktober 24 – Ausflug zur Insel Reichenau
Mit einem gemeinsamen Essen ist der schöne Abend dann 
ausgeklungen.

 
 Foto: Edith Gerstner

Kolpingsfamilie Weisenbach

Öffnungszeiten über Ostern
Das Kolpinghaus ist über Ostern und den Weißen Sonntag 
geschlossen. Der nächste Freitagstreff findet am 12. April 
um 19.30 Uhr statt, der nächste Frühschoppen am 14. April.

LAG Obere Murg

Hammerwerfer räumen ab

Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
13.4. Bühl:    KM-Langstrecken (10.4.)
4.5. Ötigheim:   KM U16und U14 mit Einlageläufen (1.5.) 
11.5. Weisenbach:  Springen mit Musik und Schülermehr-

kämpfe sowie Kreismeisterschaften 
Dreisprung /Mehrfachsprung (5.5.)

12.5. Langenbrand: Hammerwerfen mit Musik (28.4.)

Hammerwurf-Hochburg dominiert bei den  
Baden-Württembergischen Meisterschaften
Am 16./17. März fanden in Oberkirch die BW-Winterwurf-
meisterschaften statt. Beim Nachbericht des badischen 
Verbandes hieß es: „Am 2. Wettkampftag präsentierte sich 
die Hammerwurf-Hochburg LAG Obere Murg von ihrer 
besten Seite. Insgesamt sechs Medaillen - darunter drei Ti-
tel - gingen an den Verein aus dem Nordschwarzwald.“ Ti-
telträger wurden: Männer Corsin Wörner mit 59,57 m – U20 
Mateo Körner 60,21 m und Alisa Körner U18 mit 44,67 m. 
Auf Rang drei kamen Bastin Wörner (Männer) mit 51,96 m 
und Emil Kroner (U18) mit 46,69 m. Über die Silbermedaille 
konnte sich Julia Wörner bei den Frauen freuen. Sie warf 
42,66 m. Nicht an die normale Weite kam an diesem Tag 
Jaron Wörner (U18) heran. Er belegte mit 44,74 m den 5. 

Platz. Neuzugang Kevin Weiß wurde Vierter in der Männer-
klasse mit 50,70 m. Svenja Mungenast (Frauen) belegte als 
Mehrkämpferin unter den Spezialisten beim Speerwurf mit 
29,62 m den 7. Rang. Dies war der zweitbeste Wettkampf in 
ihrer Laufbahn.

Leo Peter beim Rißnertlauf in Karlsruhe – Rüppurr
Leo (M10) startete beim 5 km Straßenlauf am 17. März und 
belegte in guten 22:22 Minuten den 2. Platz.

Naturfreunde Weisenbach
Ostermontagswanderung

Liebe Eltern, liebe Kinder,
auf den Spuren des Osterhasen, so könnte man den Spa-

ziergang beschreiben
zu dem der NaturFreundeverein herzlichst einlädt.

Wann: Ostermontag, den 01.04.2024
Vor der Heimatstube in Weisenbach

Uhrzeit: 13.30 Uhr
Man kann davon ausgehen, dass unterwegs
manche kleine Überraschung zu finden ist.

Der Abschluss findet ab 16.30 Uhr im Naturfreundehaus statt.
Der NaturFreundeverein würde sich freuen

viele kleine und große Gäste begrüßen zu können.
Speisen mit Vorbestellung gerne an

Harald & Sabine Hils, Tel. 07224 67979
- Steak mit & ohne Kartoffelsalat

- Käseknacker mit & ohne Kartoffelsalat

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach
Obst- und Gartenbauverein Weisenbach  
feiert 100-jähriges Bestehen
Bereits zu Beginn des 20. Jahrhunderts gab es in Weisen-
bach Bestrebungen, einen Obst- und Gartenbauverein 
zu gründen. Die Bevölkerung war angewachsen und die 
Selbstversorgung aus der Kleinlandwirtschaft deckte nicht 
den Bedarf. Die Ernährung war einseitig und in Notzeiten 
nicht ausreichend, besonders in den Jahren des 1. Welt-
kriegs und danach. Damals entschloss man sich, dieser Not 
durch Gründung eines Vereins zur Selbsthilfe zu begegnen. 
Unter dem Motto „Wer sich selbst hilft, dem hilft Gott“ wur-
de am 24. Februar 1924 der Obst- und Gartenbauverein 
Weisenbach aus der Taufe gehoben.
Der neu gegründete Verein entwickelte recht schnell seine 
Aktivitäten:
Beschaffung von Pflanzmaterial, von Dünge- und Pflanzen-
schutzmitteln und Fortbildung der Mitglieder in Sorten-
wahl, Veredelung, Pflanzung, Schutz und Pflege von Obst-
bäumen und Beerensträuchern
Die schnell wachsende Mitgliederzahl zeigt, dass die Arbeit 
des Vereins erfolgreich war und Anklang gefunden hatte.
In der Nachkriegszeit entwickelte mit Einsetzen des Wohl-
standes der Verein auch andere Aktivitäten:
• Verschönerung des eigenen Heimes und des Ortsbildes 

durch Blumen und Ziergehölze. Viele Jahre lang wurde 
im Frühling ein Geranienmarkt abgehalten.

• Verbesserung der Bedingungen für den Weinbau durch 
Gründung der Abt. Weinbau 1972, die bis 2009 bestand.

• Erhaltung der Kulturlandschaft durch Landschaftspflege.
Im Gewann Reifwies wurde in Eigenarbeit von 2004 bis 
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2007 ein Mustergarten errichtet, der eine kleine Obstan-
lage mit unterschiedlichsten Kern- und Steinobstsorten, 
Beerensträuchern, aber auch Rosen und Ziergehölze ent-
hält. Hier werden Schnittkurse durchgeführt, ein Beitrag 
des Vereins zum Sommerferienprogramm der Gemeinde 
veranstaltet und wo im Frühjahr ein zünftiger Gartenhock 
stattfindet.
Am Sonntag, den 9. Juni, findet aus Anlass des 100-jähri-
gen Bestehens in der Festhalle Weisenbach ab 14 Uhr ein 
Jubiläumsfest statt. Der Verein lädt die Einwohnerschaft 
sowie alle Gartenfreunde von nah und fern ein, mitzu-
feiern. Für Unterhaltung, Speis und Trank wird gesorgt.

 
 Foto: OGV Weisenbach

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 2. April um 10.30 
Uhr am Laufbachtal. Die Wanderung führt von dort aus 
zum Stadtbuckel, und dort zur Einkehr im indischen Res-
taurant. Für weitere Informationen: 07083 526000
Die Mittwochswanderer treffen sich am 3. April um 9.45 
Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach Bad Rotenfels. 
Vom Bahnhof aus starten wir unsere Wanderung über die Bil-
deichhütte in Richtung Eichelberg. Weiter geht es dann zur 
Sophienhütte. Eine Einkehr findet gegen 14.30 Uhr im Winkler 
Hofstüble statt. Danach wandern wir runter nach Bad Roten-
fels zur Heimfahrt. Die Wanderung ist ungefähr 12,3 km (360 
Hm) lang. Die Mitnahme von Wanderstöcken wird empfohlen. 
Weitere Informationen: 07225 639921 oder 07224 658854

Turnverein Au

Ostermontagswanderung
Der Turnverein Au im Murgtal lädt seine Mitglieder recht 
herzlich zur traditionellen Ostermontagswanderung ein.
In diesem Jahr „stürmen“ wir das Gipfelkreuz auf dem 
Schöllkopf. Treffpunkt ist am 01.04.2024 um 13.30 Uhr 
an der Turnhalle in Au. Die ca. 12 km lange Wanderung 
ist nicht kinderwagengeeignet und erfordert festes Schuh-
werk sowie einen gut gefüllten Rucksack mit Verpflegung 
je nach persönlichem Geschmack. Ab ca. 17.30 Uhr lassen 
wir den Tag im Gasthaus Krone ausklingen.
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt, der Ab-
schluss in der Krone in jedem Fall. Zur besseren Planung für 
das Krone-Team bitten wir um vorherige Anmeldung unter 
0175 5230971 (gerne auch per WhatsApp).
Wir freuen uns auf euer Kommen. - Euer TV Au -

Turnverein Weisenbach
Einladung zur Generalversammlung 2024
Am Sonntag, den 21. April 2024, findet um ca. 15.45 Uhr 
(offizieller Teil) unsere diesjährige Generalversammlung in 
der vereinseigenen Turnhalle, Jahnstraße statt. Auf diesem 
Wege wollen wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, sowie 
Gönner des Turnvereins recht herzlich zu Kaffee und Ku-
chen ab 15.00 Uhr einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Neuwahlen
5. Satzungsänderung
  Die Vereinssatzung wird wörtlich der amtlichen Muster-

satzung angeglichen.
  (Änderungen/wörtliche Angleichung in den §1, §2, §3, 

§4, §5, §15 Pkt. 3, Aufnahme des §16, §17)
6. Rückblick der einzelnen Abteilungen
7. Vorschau 2024
8. Verschiedenes
Wir würden uns freuen, euch zahlreich begrüßen zu dür-
fen, da die Satzungsänderungen einer Beschlussfassung in 
der Mitgliederversammlung bedarf.

Tischtennisabteilung
Endlich hat es nach hartem Kampf für die 1. Damenmann-
schaft in der Verbandsoberliga zu dem 2. Rückrundensieg 
gereicht, indem der Tabellenvorletzte TTC Altdorf mit 8:4 be-
zwungen wurde. Fast jedes Spiel war ein hartumkämpfter 
Fight, der diesmal zugunsten der Weisenbacherinnen aus-
ging. Regina Roflik konnte beide Einzel und ihr Doppel mit 
Tanja Rath gewinnen. Nina und Tanja Rath steuerten je 2 Ein-
zelpunkte bei und Nadja Wunsch war einmal siegreich. Damit 
liegen die Weisenbacherinnen trotz des Sieges mit 5:23 Punk-
ten als Tabellenvorletzter weiterhin auf einem Abstiegsplatz.
Einen klaren 9:3 Sieg über den TB Sinzheim erzielte die 1. Her-
renmannschaft in der Landesklasse. Dabei gingen die Wei-
senbacher Herren gleich mit 3:1 in Führung. Diese konnten 
sie dann auf 8:2 ausbauen und beendeten das Spiel mit 9:3. 
Als einziger blieb Jürgen Burkhardt mit 2 Einzelsiegen und ei-
nem Doppelsieg mit Atilla Vig ungeschlagen. Gerhard Egner 
gewann ebenfalls 2 Einzel. Die restlichen Punkte erzielten Pa-
trick Kühn, Frank Kalmbacher, Steffen Egner und das Doppel 
Patrick Kühn/Frank Kalmbacher. Nach starken Auftritten in 
dieser Spielrunde liegt damit Herrenmannschaft auf einem 
sehr guten 4. Tabellenplatz mit 16:14 Punkten.
Ebenfalls gewann die 2. Herrenmannschaft in der Kreisklas-
se B gegen den TV Bühl II mit 9:1. In diesem wichtigen Sieg 
gegen den direkten Kontrahenten konnte Abstand zu den 
Abstiegsrängen erzielt werden und sie liegen mit 12:20 
Punkten auf dem 7. Tabellenplatz. Beim Spiel gegen Bühl 
verloren Frank Fellmoser, Benno Fortenbacher, Ingo Weiler 
und Volker Krieg nur 9 Sätze.
Ihre Meisterschaft in der Damen-Bezirksliga machte die 2. 
Damenmannschaft vorzeitig mit einem 9:1 Auswärtssieg 
beim TTC Muggensturm. Damit können die Damen nicht 
mehr bei noch 2 ausstehenden Spiele eingeholt werden. 
In einem einseitigen Spiel ließen Regina Roflik, Jasmin Lan-
genbach, Melanie Graf und Mandy Weber den Gastgebe-
rinnen keinerlei Chance.
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Sonstiges

Lebensmittelhygiene bei Veranstaltungen  
und Freizeiten – Seminar für Ehrenamtliche
Der Sommer kommt und damit auch die Zeit der Straßen-
feste, Vereinsveranstaltungen und Kinderfreizeiten. Essen 
spielt dabei natürlich eine große Rolle. Leider führen Hy-
gienefehler beim Umgang mit Lebensmitteln aber immer 
wieder zu teils schweren Erkrankungen.
Das Team Jugendarbeit und Jugendschutz beim Landrat-
samt Rastatt möchte dem vorbeugen und lädt Ehrenamt-
liche am Dienstag, 30. April, von 18 bis 19:30 Uhr zu einem 
Seminar rund um das Thema Lebensmittelhygiene ein. Teil-
nehmer erhalten während des Infoabends im Landratsamt 
Rastatt wichtige Hinweise zu gesetzlichen Vorgaben.
Das Seminar beinhaltet eine Erstbelehrung nach § 43 In-
fektionsschutzgesetz durch das Gesundheitsamt. Diese 
Erstbelehrung ist je nach Veranstaltungsart auch für ehren-
amtlich Tätige vorgeschrieben. Die Gebühren für die Erst-
belehrung betragen 19 Euro pro Person. Darüber hinaus ist 
das Seminar kostenfrei.

Service: Weitere Informationen sowie Anmeldung beim Team 
Jugendarbeit und Jugendschutz unter Telefon 07222 381-2257 
oder per E-Mail an jugendreferenten@landkreis-rastatt.de.  
Anmeldeschluss ist Freitag, 12. April.

Noch freie Plätze beim psychosozialen  
Gruppenangebot für krebserkrankte Menschen
Für das Gruppenangebot für krebserkrankte Menschen im 
Rahmen der psychosozialen Krebsberatung sind noch Plät-
ze frei. Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe 
im Landkreis Rastatt hat deshalb die Anmeldefrist für den 
Kurs bis Freitag, 5. April, verlängert. Start des Angebots ist 
Donnerstag, 18. April. Die Gruppe trifft sich dann an insge-
samt fünf Nachmittagen, jeweils von 15:30 bis 17:00 Uhr im 
Landratsamt Rastatt. Die weiteren Termine sind 25. April so-
wie 2., 8. Und 16. Mai. Der Kurs wird von Britta Walper (Heil-
praktikerin für Psychotherapie, Psychoonkologin Dt. Krebs-
gesellschaft, Onkolotsin DKG und Trauerbegleiterin) und 
Bernadette Kremer (Dipl.-Sozialpädagogin, Systematische 
Supervisorin und Yogatherapeutin) moderiert und geleitet.
Die Kursinhalte bauen aufeinander auf und lassen genü-
gend Raum für Gespräche. Im Mittelpunkt des Gruppen-
angebots steht, wie ein Leben mit einer Krebserkrankung 
möglich sein kann.
Der Kurs ist kostenfrei. Das Angebot richtet sich an Frauen 
und Männer, die an Krebs erkrankt sind und im Landkreis 
Rastatt oder Stadtkreis Baden-Baden wohnen.
Anmeldung: Bis 5. April über die Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfe im Landratsamt per E-Mail an 
selbsthilfe@landkreis-rastatt.de oder telefonisch unter 
07222 381-2376.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit  
Forbach-Weisenbach und Gernsbach
Gottesdienste vom 30.03.2024 bis 07.04.2024

Samstag, 30. März,
Karsamstag
15.00 Uhr Gernsb., Andacht mit Segnung der Osterspeisen
20.00 Uhr Reich, FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT
21.00 Uhr FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT
21.00 Uhr WB., FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT
21.00 Uhr Gernsb., FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT

Sonntag, 31. März
Ostersonntag
7.00 BB Feierliches Hochamt zum Ostersonntag, mit 
Segnung der Osterspeisen, für die Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde
9.00 Ober. Feierliches Hochamt zum Ostersonntag, mit 
Segnung der Osterspeisen, für die Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde
10.30 LB Feierliches Hochamt zum Ostersonntag, mit 
Segnung des Osterwassers und der Osterspeisen, für 
die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
10.30 Laut. Feierliches Hochamt zum Ostersonntag mit 
Segnung der Osterspeisen, für die Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde
mitgestaltet vom Kirchenchor

Montag, 1. Apr.
Ostermontag
9.00 Reich Hl. Messe zum Ostermontag
10.30 GB Hl. Messe zum Ostermontag, für Rosa und Herr-
mann Mungenast, lebende und verstorbene Angehörige * 
für Lina Merkel, lebende und verstorbene Angehörige * für 
Familien Strobel und Dieterle, Gregor und Elisabeth Krämer
10.30 AU Hl. Messe zum Ostermontag
10.30 Gernsb. Hl. Messe zum Ostermontag mitgestaltet 
durch den Kirchenchor

Dienstag, 2. Apr.
Hl. Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer
8.00 BB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 3. Apr.
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK Wort-Gottes-Feier
16.00 GEASB Wort-Gottes-Feier
18.30 BB Rosenkranzgebet

Donnerstag, 4. Apr.
Hl. Isidor von Sevilla, Bischof, Kirchenlehrer
7.30 LB Rosenkranzgebet
8.00 BB Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
15.00 FB Hl. Messe mit Krankensegnung
16.00 Gernsb. Probe Erstkommunion

Freitag, 5. Apr.
Herz-Jesu-Freitag
Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
13.00 FB Trauung des Brautpaares Selina Mayer und 
Marius Mungenast
14.00 WB Beichte der Kommunionkinder
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15.00 WB Probe Erstkommunion
18.00 LB Rosenkranzgebet
18.30 LB Hl. Messe, für Pfarrer Friedrich Wiebelt und Ange-
hörige * für Anne und Walter Klumpp, Marianne und Leo-
pold Tomaselli und für Pfarrer Walter Moser * Seelenamt für 
Gerlinde Gerstner
18.30 BB Sühnenrosenkranz
18.30 Ober. Hl. Messe

Samstag, 6. Apr.

7.45 FB Sühnerosenkranz
13.00 Gernsb. Festgottesdienst zur Erstkommunion, für 
die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
18.30 BB Sonntagvorabendmesse, für Hiltrud Wunsch * 
für Melitta Roll und Angehörige * für Sandra Roll-Völkl, le-
bende und verstorbene Angehörige * zum Hl. Antonius in 
einem Anliegen * Seelenamt für Kamilla Wunsch
18.30 Ober. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 7. Apr.

Barmherzigkeitssonntag
2. Sonntag der Osterzeit
9.00 Reich Hl. Messe
10.00 WB Festgottesdienst zur Erstkommunion, für die 
Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde
10.30 Gernsb. Hl. Messe
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

1. Heilige Kommunion – Sonntag, 7. April 2024
Die Feier der ersten heiligen Kommunion der Auer und 
Weisenbacher Kommunionkinder findet in diesem Jahr am 
Sonntag, den 7. April 2024, um 10.00 Uhr in der Kirche St. 
Wendelin statt.
Die Kinder konnten am vergangenen Freitag ihre Vorbe-
reitungszeit mit dem Palmzweigebinden abschließen und 
starten nun gespannt in die Kar- und Osterfeiertage, bevor 
es dann heißt „Du gehst mit! – Kommunion 2024“.
Dazu gehören: Tom Baldes, Emanuel Criscuolo (Au), Herdis 
Hepting, Julian Herzog, Pirmin Mast, Elina Merkel, Henry 
Merkel, Joschua Rothenberger, Frieda Schaefers, Charlotte 
Wieland

 
Hinten v.l.: Elina Merkel, Joschua Rothenberger, Pirmin Mast, 
Tom Baldes, Emanuel Criscuolo; vorne v.l.: Charlotte Wieland, 
Frieda Schaefers, Henry Merkel, Julian Herzog, Herdis Hepting
 Foto: Margaretha Schaefers

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Donnerstag, 28.03. - Gründonnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl mit Pfarrer Kunick

Freitag, 29.03. - Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikantin Karius

Sonntag, 31.03. - Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Karius

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10 bis 13 Uhr 
erreichbar. Telefon: 07228 2344, E-Mail: forbach-weisen-
bach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung und Kasualvertretung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 47132073, E-Mail: 
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org

Donnerstag, 28. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 31. März
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Bin ich Gott wichtig?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Jehova lässt dich in schweren Stunden nicht 
allein“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“.
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Hörden, statt. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 
655661, anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spen-
densammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.
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TRADITION

DER ZUCKERHASE: EINE FAST AUSGESTORBENE ART
Vor Ostern sind die Regale in Supermärkten gut
gefüllt mit allerlei Naschwerk: Neben Schokola-
den-, Fondant und Baiser-Eiern finden sich dort
auch Marzipanfiguren sowie Schokohasen in
allen FormenundGrößen. Eine ältere Art der Na-
scherei, der rote Zuckerhase, ist hingegen kaum
noch zu finden. Denn nur wenige Bäcker oder
Konditoren im Land wissen noch, wie man diese
Leckerei herstellt.

Schon im 18. Jahrhundert verbreitete sich der
meist rote Zuckerhase vor allem im süddeut-
schen Raum. Zucker war erschwinglicher gewor-
den, da er in Fabriken aus Zuckerrüben raffiniert
werden konnte. Zuvor musste teurer Rohrzu-
cker importiert werden. Zucker wurde dadurch
nicht nur für breite Bevölkerungsschichten er-
schwinglich, sondern auch zusehends von Kon-
ditoren verwendet. Schokolade hingegen blieb
zunächst nur der wohlhabenden Bevölkerung
vorbehalten. Vor allemMitte des 19. bisMitte des
20. Jahrhunderts wurden in Süddeutschland die
bei Kindern beliebten Zuckerhasen produziert.
Erst danach wurden Ostersüßigkeiten vermehrt
aus Schokolade hergestellt, so dass die charakte-
ristischen Metallformen für die Zuckerhasen nur
noch selten gebraucht wurden. Heute sind sie
sehr schwer zubekommenundfinden sichmeist
inMuseenwieder.

AUFWÄNDIGE HANDARBEIT
Für die österliche Schleckerei wird eine Masse
aus Kristallzucker, Wasser, Glukosesirup und
rotem Lebensmittelfarbstoff benötigt. Die rote
Farbe versinnbildlicht dabei das Blut Jesu Chris-
ti und symbolisiert die Auferstehung, also den
Sieg des Lebens und der Liebe über den Tod.

Die Zuckermasse muss zunächst auf 150 bis 156
GradCelsius erhitztwerden, sodass sie zähflüssig

wird. Bei diesem Vorgang darf sie nicht umge-
rührtwerden,dadergeschmolzeneZucker sonst
wieder Kristalle bildenwürde.

Die heiße Masse wird in zweiteilige, dick-
wandige Hasenformen aus Metall gegossen,
die zuvor mit Pflanzenöl bestrichen wurden.
Der Großteil des flüssigen Zuckers muss kurz
nach dem Füllen der Form wieder ausgegos-
sen werden. Der gesamte Prozess erfordert
einiges an Kraft. Große Hasenformen wiegen
nämlich bis zu eineinhalb Kilogramm. Zusam-
men mit der Masse kommen dann schonmal
drei Kilogramm Gesamtgewicht zusammen,
die mit einer Hand bewegt werden müssen.

Zum Abkühlen wird die Form auf einenMetall-
rost gestellt. Zurück bleibt eine hohle, dünn-
wandige Figur. Nach dem Aushärten muss
der überschüssige Zucker abgeklopft werden.

Erst jetzt kann die Form geöffnet werden und
gibt die rote, durchsichtige Hasenfigur frei.
Beim Öffnen kommt es allerdings auf den ge-
nauen Zeitpunkt an: Entweder ist der Zuckerha-
se zu weich, bekommt Risse und verliert seine
Form oder er verbindet sich zu fest mit der Me-
tallform und zerbricht beim Herausnehmen.

SELTENES HANDWERK
Die Produktion fand früher in Bäckereien,
Konditoreien oder Zuckerbäckereien statt.
Heute gibt es in Baden-Württemberg nur
noch vereinzelte „Hasenmütter“ und „Ha-
senväter“, welche die ausgefallene Süßigkeit
herstellen. Im Freilichtmuseum Beuren am
Trauf der Schwäbischen Alb können Gäste je-
des Jahr vor Ostern einen Einblick in das alte
Handwerk erlangen. Vor Ort wird gezeigt, wie
Zuckerhasen gegossen werden.
(dyh)

BaWue-Seite1

Noch mehr Osterbräu-
che? Von Osterbrun-
nen, Osterlämmern bis
Ostereierschurgeln ha-
ben wir die schönsten
im Ländle zusammen-
gestellt. Entweder unter dem QR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/osterbrauch

Fotos: LIP

Die heiße, zähflüssige
Zuckermasse wird in
die schwere Metall-

form gegossen.

Die dickwandigen Hasenformen können bis zu
eineinhalb Kilogramm wiegen.
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Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Ideal als
Geschenk!Hubschrauber-Rundflug

Erleben Sie IhreHeimat von oben für einen
guten Zweck! Helfen Sie mit!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt
so viel Leidenschaft und Faszination inMenschen.
Kaufen Sie ein Ticket für einenMitflug imHub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes.
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner
Meutsch Stiftung FLY& HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
Buchungscode: NB01

www.hubschraubertag.de oder
telefonisch unter 02688/989012
Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de

Abflugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
25.07.24 Donnerstag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Donnerstag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Freitag Kempten
27.07.24 Samstag Kempten
28.07.24 Sonntag Herzogenaurach

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung
am Fliegen: Diese einzigartigenMomente und
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben dieWahl zwischen
10Minuten (€ 80.- p.P.) Flugzeit
20Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit
45Minuten (€ 280.- p.P.) FlugzeitVeranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abflugort

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.huschraubertag.d
e

* Die Flüge werden von Berufspiloten

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.hubschraubertag.
de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€80.-
pro Person ab

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

UNTERRICHT

Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Seit 1. Dezember 2023
in unseren neuen Räumen

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

hochwertige 2-Zi.-Whg Gagg.
50 m², Wohn-/Essbereich mit neuw. EBK, Balkon, Keller,
TG-Stellpl., Lift, schöne Wohnanlage. NR, keine Haustie-
re, ab 06/24. 600 € kalt + 150 € NK. Tel. 07204-941128
(AB)
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DER FRÜHLINGZIEHT EINAUFDERMESSE STUTTGART
Die Vorstellung des eigenen
Gartens verbindet sich oft mit
Bildern von blühenden Blu-
menbeeten, saftig grünem
Gras und vielleicht einem Ge-
müsegarten. Doch ein Gar-
ten kann so viel mehr sein als
ein Ort für Pflanzen. Mit der
richtigen Planung und Ge-
staltung verwandelt er sich
in eine Wohlfühloase, einen
Rückzugsort, der nicht nur die
Augen erfreut, sondern auch
Entspannung und Erholung
verspricht.

Grün, naturnah, insekten-
freundlich

Auf der GARTEN outdoor am-
bientepräsentiert der Verband
Garten- und Landschaftsbau
Baden-Württemberg bauliche
Gartenbeispiele und bepflanz-
te Mustergärten. Hier werden
Fragen nach frostsicheren Ma-
terialien beantwortet, neue
Trends für Terrasse und Sitz-
platz vorgestellt sowie maß-
geschneiderte Sichtschutz-
Ideen für das private Grün
aufgezeigt.

Kein Geringerer als Volker
Kugel, der Gartenexperte im
Ländle schlechthin, begleitet
und gestaltet zusammen mit

der Messe das viertägige
Rahmenprogramm. Die The-
menkonzeption umfasst sämt-
liche Grünbereiche von Pflege,
Gestaltung und Gartenbau,
aber das ist nicht alles. „Selber
Gärtnern ist im Trend! Und das
völlig zurecht, denn es macht
einfach Spaß, selbst angebau-
tes Gemüse und Kräuter zu
ernten“, sagt Kugel, „gerade im
Hochbeet ist das besonders be-
quem möglich, auch auf dem
Balkon oder der Terrasse.“

Ebenfalls auf der GARTEN da-
bei ist der „Guru der Schreber-
gärten“, Horst Mager. Er ist der
wahrscheinlich charmanteste
Grün-Experte, den Deutschland
zu bieten hat. Der gelernte
Landschaftsgärtner und Dip-
lom-Biologe hat TV-Sendun-
gen wie Grünzeug oder die
RBB-Gartenzeit mitgestaltet.
Sein Anliegen, das naturnahe
Gärtnern, beleuchtet er in
Fragestunden auf der Forums-
bühne und Lesungen in seinem
kleinen insektenfreudlichen
Gärtchen.

Ran an den Rost

Menschen, die gern Fleisch,
Gemüse oder Marshmallows
auf dem heißen Eisen brutzeln
lassen, können sich auf Schau-
grillen, leckere Verkostungen
und Tipps zum Thema Barbecue
und Outdoor-Küchen sowie
aufdiebaden-württembergische
Grill- und BBQ-Meisterschaft
freuen. Auf die Messegäste
warten zudem Smoker, Pellet-
Grills und Outdoor-Möbel
sowie eine Auswahl an hand-
werklich gebrauten Craft Bie-
ren aus der Region, die beim
Foodpairing mit dem passen-
den Fleisch verkostet werden.

Gerichte mit Geschichte

Passend zu gut und fair her-
gestellten Nahrungsmitteln
lädt die Slow Food Chef Alli-
ance, ein Zusammenschluss
professioneller Slow Food-
Gastgeber, zum Kennenlernen
und Austausch ein. Auf dem
Markt des guten Geschmacks
stellen Köchinnen und Köche
die Idee hinter Slow Food vor.
Auf ihren Speisekarten findet
man regional typische Ge-
richte, alte Sorten und Arche-
produkte. Ob Nordseescholle
von Langeoog, Harzer Rotes
Höhenvieh oder Schwäbisch-
Hällisches Landschwein – Viel-
falt auf dem Teller ist gewiss!

Nacht der Sinne

Die Stuttgarter Frühjahrsmes-
sen sind ein Fest für Augen,
Nasen, Ohren und Zungen.
Dazu passt die „Nacht der Sinne“,
wenn am ersten Messeabend
(4. April) die Hallen bis 22 Uhr
geöffnet bleiben. Vinothek,
Schaugärten und Lange Tafel
laden ein, zu schlendern und
zu genießen.

Alles auf einen Blick:
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen

ANZEIGE

Gartenexperte Volker Kugel

Der Markt des guten Geschmacks mit seinem Wahrzeichen - der Langen Tafel
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Europas modernstes Messegelände wird jährlich im April zur Drehscheibe für Slow Food und

Fairen Handel, umweltschonende Mobilität, Artenvielfalt, Embodiment und Gesundheit so-

wie ökologisches Bauen und nachhaltiges Konsumieren. Diese Highlights erwarten euch

dieses Jahr:

• Eisbaden, Vitalpilz Kakao und Bulletproof Kaffee auf den BIOHACKING DAYS

• Q & A rund ums naturnahe und insektenfreundliche Gärtnern

• Test-Fahrzeuge und alternative Antriebe im 2- und 4-Rad-Parcours

• Baden-württembergische Grill- und BBQ-Meisterschaft

• Tape Art-, Floristik-, Malerei- und Häkel-Workshops

• Charity Event YOGA FOR GOOD

4.–7. APRIL 2024

Im Rahmen der Frühjahrsmessen:

Tickets unter:

www.messe-s
tuttgart.de/

tickets

Der größte Messeverbund
zum bewussten Genießen
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WaldMobil Süd-Ost feierlich eingeweiht
Schule in Baden-Württemberg unter freiem Himmel

Stuttgart/Sigmaringen. Jetzt hat auch der
Süd-Osten Baden-Württembergs ein eige-
nes WaldMobil: Am 18. März wurde mit dem
WaldMobil Süd-Ost das vierte seiner Art im
Land feierlich eingeweiht. Ab sofort ist es im
Einsatz und verlegt das Klassenzimmer für
eine gewisse Zeit unter freien Himmel – ge-
nauer in den schulnahen Wald. Unter ande-
rem mit den dreitägigen Bildungsprogram-
men #WaldWasserWir oder WaldMachtMut
macht es nachhaltige Bildung erlebbar.

Landesweites Angebot
Die WaldMobile der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald Baden-Württemberg – kurz
SDW BW – sind ein landesweites waldpä-
dagogisches Angebot. Jedes Mobil hat ein
Basisangebot für Schulen und Kitas, Ferien-
programme und Veranstaltungen. Darüber
hinaus gibt es Programme, die das jeweili-
ge Mobil individualisieren. Das WaldMobil
Süd-Ost beispielsweise bietet, neben seinem
Basisangebot, ein dreitägiges Bildungspro-
gramm für Jugendliche mit dem Projekt-Titel

#WaldWasserWir an. Teenager zwischen 13
und 15 Jahren lernen während des Work-
shops essentielle Zusammenhänge zwischen
unserem Wasser und dem Wald. Mit einem
spannenden Stationen-Spiel „Escape the
Climate-Crisis“ wird am zweiten Tag, mit Hilfe
einer App, die Bedeutsamkeit des Erhaltens
der Wald-Wasser-Funktionen aufgezeigt. Am
dritten Tag darf das Gelernte kreativ festge-
halten und an eigenen konkreten Lösungs-
ideen gearbeitet werden.

Hermann Eberhardt, Vorsitzender der SDW
BW, überreichte im Rahmen einer kleinen
Feierstunde den symbolischen WaldMobil-
Schlüssel an Silvan Hild, den Koordinator des
neuenWaldMobils. Beide bedankten sich bei
den Förderern und Unterstützern dieses be-
sonderen waldpädagogischen Angebotes.

Nussbaum Stiftung unterstützt
„Dieses vierte WaldMobil kann heute vor al-
lem dank unserer Förderer seinen Dienst an-
treten. Die Nussbaum Stiftung und die Hans
Schwörer Stiftung habenmaßgeblich bei der
Anschaffung und dem Ausbau unterstützt.
Die JosefWund Stiftung finanziert außerdem
die Kosten des Programms #WaldWasserWir
so dass dies für alle Schulen die nächsten
drei Jahre kostenfrei angeboten werden
kann“, freut sich Hermann Eberhardt.

Jedes der WaldMobile hat eine Basisstation
von der aus in den Wald gestartet wird. Das
Süd-Ost Freiluft-Klassenzimmer hat seine
an der Waldschule Wunderfitz in Sigmarin-
gen. „Das Waldmobil ergänzt hervorragend
das pädagogische Angebot unserer eigenen

Waldschule Wunderfitz, die in diesem Jahr
das zehnjährige Bestehen feiert“, sagte Adri-
an Schiefer, Dezernent für Bau und Umwelt
beim Landratsamt Sigmaringen.„Aus eigener
Erfahrung wissen wir, wie sehr sich Kinder für
Waldpädagogik begeistern lassen. Gleich-
zeitig ist es die wichtigste Aufgabe unseres
Fachbereichs Forst, den Wald nachhaltig zu
gestalten und damit fit für die Zukunft zuma-
chen. Schon bei den Kindern anzusetzen, die
Zusammenhänge und die vielfältige Bedeu-
tung des Waldes zu verdeutlichen, ist dabei
ein sehr wichtiger und wertvoller Ansatz. Ich
binmir sicher: Das wird eine tolle Sache!“

„Unglaublich wichtig“
In diesem Punkt waren sich alle Redner der
Feierstunde einig. Peter Jahn von der Nuss-
baum Stiftung pflichtet ihm bei. „Umweltbil-
dung ist unglaublich wichtig. Denn nur was
man kennt, schützt man auch“, unterstreicht
Jahn in seiner Rede. „Gerade das Element
Wasser hat eine extrem hohe Wichtigkeit
beim Thema Klimawandel“, hebt Christoph
Palm von der JosefWund Stiftung hervor.

Walderlebnisse für Kinder und Jugendliche,
das Begreifen unserer Naturmit allen Sinnen,
das machen die WaldMobile der SDW BW
möglich. Karl-Wilhelm Röhm, Vorsitzender
des Fördervereins WaldMobil e.V. will das
Angebot auch in Zukunft weiter ausbauen.
„Es ist für die Schulen sehr komfortabel, dass
wir das Klassenzimmer unter freien Himmel
in einenWald in Schulnähe bringen können.
Für die Lehrkräfte fallenweite Anfahrtenweg
und so bleibt mehr Zeit zum Walderleben“
erklärt Karl-Wilhelm Röhm. (sdw/red)

DasWaldMobil Oberschwaben ist jetzt einsatzbereit!DasWaldMobil Oberschwaben ist jetzt einsatzbereit!
Foto: SDW BW/van AkenFoto: SDW BW/van Aken

Etwas gedrängt fand sich die Einweihungs-Gesellschaft unter demVordach desWaldMobils Oberschwaben für ein trockenes Foto ein: Darunter für die Nussbaum Stiftung Peter Jahn
(6. v.l.), Hermann Eberhardt (Vorstand SDW BW, Mitte links),WaldMobil-Koordinator Silvan Hild (Mitte r.), dieWaldkönigin Eva-Maria Speidel, Christoph Palm (JosefWund Stiftung,
5.v.r.) und Karl-Wilhelm Röhm, der Vorsitzende des FördervereinsWaldMobil (2.v.r). Foto: LRA SigmaringenFoto: LRA Sigmaringen
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Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Innovativster 
Verein gesucht
NUSSBAUM Award 2024 honoriert
Übergang von Tradition in digitale Zukunft –
NUSSBAUMJugend-Award belohnt
Vorbildcharakter

Die NussbaumStiftung sucht den ideenreichsten gemein-
nützigen Verein in Baden-Württemberg. Das Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt Initiativen, wie sich derVerein von
veralteten Strukturen löst und einen Generationenwech-
selvornimmt – hin zu einem coolen, flexiblen, zukunftsori-
entierten Lieblingsverein. Aussichtsreiche Chancen haben
Vereine, in denen auch junge Menschen mitentscheiden
können und die mit gut ausgebildeten, digitalaffinen Frau-
enundMännernneueMitgliederansichbinden.Dereben-
falls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
2024 zeichnet junge Menschen mit Vorbildcharakter aus.
Preiswürdig sind die Jugendlichen, die ein außergewöhn-
liches sozialesMiteinander pflegen.

Der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM Jugend-
Award werden beim Forum für Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht.
Schirmherr ist der baden-württembergische Sozialmi-
nister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15.Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld



OSTERGRÜSSE

OstGru_ThKoll-Kopf

Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/ostern/
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Wir wünschen frohe OsternWir wünschen frohe Ostern

Bäckerei Fischer und Team
Am Salmenplatz, 76593 Gernsbach
Tel. 07224 16 41

Wir sind für Sie da!

Ihre Bäckerei am Salmenplatz

Wir
wünschen
frohe Ostern

Oster-Themen Puzzle
Ein hochwertiges Puzzle mit einem frühlingshaften oder 
Ostermotiv bietet nicht nur eine angenehme Herausfor-
derung, sondern auch eine Gelegenheit zur Entspannung 
und zum Abschalten vom Alltagsstress. Ein solches Puzzle 
kann eine idyllische Landschaft, niedliche Osterhasen oder 
eine Szene aus einem traditionellen Osterfest darstellen. Es 
eignet sich hervorragend für ruhige Nachmittage, an de-
nen die Familie zusammenkommt und gemeinsam an der 
Fertigstellung arbeitet. Ein Puzzle fördert die Konzentrati-
on und die Feinmotorik, während es gleichzeitig als eine 
Form der Meditation dienen kann. Nach Fertigstellung 
kann das Puzzle sogar als dekoratives Element gerahmt 
und aufgehängt werden, um an die gemeinsam verbrach-
te Zeit zu erinnern. Ein Oster-Puzzle ist somit nicht nur ein 
Geschenk, das Freude bereitet, sondern auch ein schönes 
Symbol für Zusammenhalt und Geduld. (red)

Weitere Geschenkideen fürs Osternest � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-901/

Benjamin und Bibi zum Kuscheln
Da bekommen die niedlichen Osterhäschen im Geschen-
ke-Nest echte Konkurrenz: Törööö! und Hex-hex! Benjamin 
Blümchen und Bibi Blocksberg zählen zu den bekanntes-
ten Figuren der Hörspiel-Welt und seit Kurzem sind die 
beliebten Charaktere nun auch als Plüsch-Tonie erhältlich. 
Gerade rechtzeitig, um den vielen kleinen Fans eine freu-
dige Osterüberraschung zu bereiten. Beide Plüsch-Tonies 
sind etwa 30 Zentimeter hoch und können – trotz der Grö-
ße – problemlos auf der Toniebox Platz nehmen.

Drei lustige Hörspiel-Geschichten
Bei den spannenden Geschichten spitzt bestimmt nicht 
nur der Osterhase die Ohren: Warum kann Benjamin schla-
fen und Otto nicht? Und was raubt Herrn Tierlieb den 
Schlaf? Diesen und anderen Fragen geht Benjamin in acht 
süßen Gute-Nacht-Geschichten in gewohnt charmanter 
und lustiger Manier nach. Und Bibi erzählt, was bei einem 
Besentausch passiert, wie es ihr ohne Karto� elbrei geht 
und warum die Besen der Junghexen eines Tages verrückt-
spielen. Insgesamt drei lustige Hörspiel-Geschichten ver-
eint der kuschelige Tonie. Beide Hör� guren aus Plüsch gibt 
es seit Mitte März im Handel. (ots/tonies GmbH/red)

Weitere Geschenkideen fürs Osternest � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-901/

Gartenset für den Frühling
Bald heißt es wieder: Ab ins Beet! Warum also nicht im Osternest 
Appetit auf die kommende Gartensaison machen? Für alle, die 
gerne im Garten arbeiten oder auf ihrem Balkon P� anzen züch-
ten, wäre ein Gartenset eine überlegte und nützliche Geschen-
kidee zu Ostern. Das Set könnte neben robustem Gartenwerk-
zeug auch Samen für Blumen und Kräuter enthalten, die typisch 
für den Frühling sind, wie Vergissmeinnicht, Tulpen oder Basili-
kum. Ergänzt durch eine hübsche Gießkanne und vielleicht ein 
Buch über Gartengestaltung oder P� anzenp� ege, wird dieses 
Geschenk nicht nur die Vorfreude auf die Gartensaison wecken, 
sondern auch langfristig Freude bereiten. Ein Gartenset zu Os-
tern zu verschenken, bedeutet, Wachstum, Erneuerung und die 
Liebe zur Natur zu feiern. (red)

Weitere Geschenkideen fürs Osternest � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-901/

Foto: DusanManic/E+/Getty Images
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BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Viktoriastraße 7
76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 1452
Fax 07225 / 3167
info@rollladenbau-hurrle.de
www.rollladenbau-hurrle.de

info@rollladenbau-hurrle.de
www.rollladenbau-hurrle.de

Pionierweg 1c
76571 Gaggenau
Tel. 07225/1452

bis 31.03.2024
Aktionsrabatt

ROLLLADENBAU

HURRLE

In perfekter Harmonie mit moderner Gebäude-Architektur

Viktoriastraße 7
76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 1452
Fax 07225 / 3167
info@rollladenbau-hurrle.de
www.rollladenbau-hurrle.de

info@rollladenbau-hurrle.de
www.rollladenbau-hurrle.de

Pionierweg 1c
76571 Gaggenau
Tel. 07225/1452

AUF ALLE
MARKISEN
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Ungeheuer Automobile GmbH
Rauentaler Str. 46/1
76437 Rastatt
Tel. 07222 /9084-0

www.mazda-ungeheuer.de

NEU IN RASTATT

FAHRSPASS CRAFTED IN JAPAN
Ob Benziner, Diesel, Plug-in Hybrid oder vollelektrisch: Wählen Sie die Mazda Antriebs-
technologie, die am besten zu Ihnen passt und erleben Sie eine einzigartige Symbiose aus
Innovation, Eleganz, Fahrgefühl und Design. Entscheiden Sie sich jetzt für Ihr Lieblingsmo-
dell und sichern Sie sich während der Technologie Wochen attraktive Angebote und 6 Jahre
Mazda Garantie*. Wir freuen uns auf Sie.

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und
CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch. * 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda
Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STERNERESTAURANTS
Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/bauen-wohnen/

AltSan_ThKoll-Kopf

Den Altbau vor dem Kauf begutachten lassen
Immer mehr junge Familien schätzen ältere Häuser. Vor dem Kauf sollten sich Interessierte allerdings unbedingt Rat 
von Experten holen. Die Besichtigung mit einem erfahrenen Baugutachter ist deshalb sehr zu empfehlen.

Wer ein älteres Haus kaufen 
möchte, der sollte sich nicht 
auf den ersten Eindruck ver-
lassen. Eine oder zwei Besichti-
gungen reichen kaum aus, um 
den Zustand der Immobilie 
wirklich zu beurteilen.

Gutachter bestellen
Gerade dem Laien entgehen 
viele Mängel. Deshalb emp-
� ehlt der Verband Privater 
Bauherren: Wer dem Kauf 
einer gebrauchten Immobilie 
nähertritt, der sollte vor Ver-
tragsabschluss auf alle Fälle 
einen unabhängigen Bausach-
verständigen hinzuziehen. Er 
kann bei sorgfältiger Betrach-
tung beurteilen, ob ein Gebäu-
de seinen Preis wert ist oder 
nicht. Bei Bestandsbauten ent-
fällt die im Vergleich zu Neu-
bauten längere Planungs- und 
Bauphase. Die Käufer können 
schneller einziehen. Sie sehen, 
was an Sanierungsaufwand 
auf sie zukommt und können 

die Kosten des Projektes ein-
schätzen. Allerdings nur, wenn 
sie sich vorab vom Experten 
eine Bestandsanalyse machen 
lassen. Verzichtet der Käufer 
auf eine gründliche Untersu-
chung der Immobilie vor Kauf, 
muss er in der Regel mit ver-
steckten Schäden und Sanie-
rungsfolgekosten rechnen.

Schäden erkennen
Irgendwo liegt immer etwas im 
Argen, das dem Laien entgeht, 
der Sachverständige aber als 
Hinweis auf mögliche Schäden 
zu deuten weiß. Seien es Putz-
verfärbungen, Ecken, in denen 
sich die Tapete wellt oder der 
Anstrich blättert, seltsame Ge-
rüche, alte Heizungsanlagen, 
Feuchtigkeit am Fensterrah-
men, Zugerscheinungen oder 
verräterisches Holzmehl unter 
den Dachsparren. Hinter sol-
chen Details können sich Bau-
schäden verbergen: verrottete 
Außenabdichtungen, defekte 

Rohre, Schimmel und Schäd-
linge oder durchfeuchtete 
Dämmsto� e.

Die Besichtigung
Die sachverständige Begut-
achtung eines Wohnhauses 
dauert im Schnitt drei Stun-
den und schlägt laut VPB mit 
unter 500 Euro zu Buche. Nach 
einer Ortsbesichtigung und 
anschließender Einschätzung 
können Sachverständige den 
Wert der Immobilie taxieren 
und klären, welche Sanierun-
gen bald anstehen. Fast immer 
müssen die Käufer die Nach-
rüstp� ichten gemäß des Ge-
bäudeenergiegesetzes (GEG) 
erfüllen. Dazu gehören etwa 
die Ummantelung aller Warm-
wasserleitungen und Armatu-

ren, vor allem in ungeheizten 
Räumen, die Dämmung der 
obersten Geschossdecke so-
wie eventuell der Austausch 
des alten Heizkessels. Da kann 
einiges auf die Käufer zukom-
men, denn die bisherigen Be-
sitzer des Hauses konnten sich 
meist auf den Bestandsschutz 
berufen.

Experten-Tipp
Kau� nteressente sollten sich 
alle Pläne und Berechnungen 
vorlegen lassen. Nur so entde-
cken die potenziellen Käufer 
eventuelle Schwarzbauten, 
wie etwa ein nicht genehmig-
tes Vordach oder einen nach-
träglich angebauten, illegalen 
Wintergarten.
(VPB/red)

Foto: sturti/E+/Getty Images

 Eine Altbaubegutachtung im Video 
und Infos zur geplanten Förderung 
„Jung kauft Alt“ � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/altbaubegutachtung/
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